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Unser Salizämme

Es ist so weit. Heute wird die 
Durststrecke der fussballfreien 
Zeit im «Joggeli» offiziell been­
det und die neue Saison 2013/ 
2014 eingeläutet. Ein Saison­
start, der Neues mit sich bringt. 
Dass heute, am 13. Juli 2013, 
nicht nur eine neue Runde an­
gepfiffen wird, sondern ein 
neuer, aber gleichzeitig auch 
altbekannter Verein mit uns um 
den Titel kämpft, zeigt der Blick 
auf die Titelseite des Match­
programms: FC Basel 1893 – FC 
Aarau.

Nach der Niederlage gegen den 
Grasshopper Club Zürich am 
13. Mai 2010, war für den FC 
Aarau der Abstieg in die zweit­
höchste Liga eine beschlossene 
Sache. Vier Saisons später 
schaffte der Verein jedoch wie­
der den Sprung in die Raiffei­
sen Super League – willkom­
men zurück! 

Apropos Matchprogramm:
Ihnen ist sicherlich das neue 
Layout aufgefallen. Es soll hand­
licher, übersichtlicher und 
kompakter sein, so lautete die 
Zielvorgabe. Ich denke, dies ist 
uns gelungen. Weiter wurde 
während der Sommerpause im 
Rahmen der Übernahme der 
Vermarktungsrechte des St. Ja­
kob-Parks von der Basel United 
AG die Balustradenwerbung 
neu produziert – in Anlehnung 
an das neue Sponsoringkonzept 
des FC Basel 1893.

Aber trotz der Neuerungen: Das 
Spiel mit dem runden Leder, 11 
gegen 11, bleibt – zum Glück – 
gleich. Doch aufgepasst! Auch 
hier gibt es bekanntlich eine 
kleine Änderung. Per 1. Juli 
2013 setzt die FIFA die neue 
Offsideregel in Kraft, Sie wer­
den davon gelesen haben. Dis­
kussionen sind wohl vorpro­
grammiert. Auf der sportlichen 
Ebene kann in dieser Saison ein 
neuer Schweizerrekord erreicht 
werden. Dann nämlich, wenn 
es uns gelingt, zum fünften Mal 
in Folge Schweizer Meister zu 
werden. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine spannende Saison 
mit unvergesslichen rotblauen 
Momenten!

Es geht wieder Los!Gratis ans 
eidg. Schwingfest

www.smokefreepolice.ch

mit PÖschl-Schnupf

Mehr Informationen auf 
www.smokefreepolice.ch
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Teilnahmekarten 
erhalten Sie an grossen  
                        Stellen. 

Alle Snu� s von Pöschl 
sind bei K Kiosk 
vom 22. 7.– 4. 8. 2013 
günstiger. 
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SONNTAG 11.08.2013
FC THUN 
VS. FC LUZERN
 ARENA THUN, THUN
—
OFFEN AB 11.45 UHR • ANPFIFF 13.45 UHR

VSVSVS

SONNTAG 01.09.2013
FC BASEL 1893 
VS. BSC YOUNG BOYS
 ST. JAKOB-PARK, BASEL
—
OFFEN AB 14.00 UHR • ANPFIFF 16.00 UHR

VSVSVS

       FAMILIEN-

         T
ICKETS 

     INKL. ÖV-ANREISE 

 GANZE SCHWEIZ AB

 
       C

HF  49.-

UNSER 
SONNTAGS-
ERLEBNIS!
WWW.FAMILYDAYS.CH 

www.swisscom.ch/fan

Mach mit und gewinne
CH

F 1000.–

Werde das Gesicht deines Vereins.
Swisscom sucht die Super League der Fans.
10 Vereine – 10 Fans: Für welchen Schweizer Verein schlägt dein 
Herz? Zeig es mit deinem einzigartigen Fan-Foto auf swisscom.ch/fan. 
Mit etwas Glück repräsentierst du deinen Verein in der neuen 
Swisscom TV Fussball-Kampagne und gewinnst CHF 1000.–!

131964_Fussball_Teaser_95x98_FC_Basel_d.indd   1 10.07.13   15:36
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Unser Kader

Murat Yakin
15.9.74
Cheftrainer, SUI
Kam 2012 vom 
FC Luzern

Philipp Degen 
15.2.83, Abwehr, SUI
Kam 1996 und wieder 
2011 (von Liverpool)
Dressnummer 4

Kay Voser
4.1.87, Abwehr, SUI
Kam 2011 
von GC
Dressnummer 15

Darko Jevtic
8.2.93, Aufbau, SUI
Kam Januar 2001 
von den Old Boys
Dressnummer 25

Marco Walker
2.5.70
Assistenzstrainer, SUI
Kam 2005 von  
Concordia

Arlind Ajeti
25.9.93, Abwehr, SUI
Kam 2004 von  
Concordia
Dressnummer 5

Fabian Schär
20.12.91, Abwehr, SUI
Kam 2012 
von Wil 
Dressnummer 16

Gastón Sauro
23.2.90, Abwehr, ARG 
Kam 2012 von den 
Boca Juniors
Dressnummer 26

Markus Hoffmann
29.6.72
Assistenzstrainer, AUT
Kam 2011 von  
Seekirchen (AUT)

Aleksandar Dragovic
6.3.91, Abwehr, AUT
Kam 2011 von  
Austria Wien (AUT)
Dressnummer 6

Raúl Bobadilla
18.6.87, Angriff, ARG
Kam Januar 2013 
von YB
Dressnummer 11

Naser Aliji
27.12.93, Abwehr, MKD
Kam 2009 
von Baden 
Dressnummer 27

Mohamed Elneny
11.7.92, Aufbau, EGY
Kam Januar 2013 von 
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 33

Taulant Xhaka
28.3.91, Abwehr, SUI 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von GC)
Dressnummer 34

Massimo Colomba
24.8.77, Torhüter­
trainer, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter.

David Degen
15.2.83, Aufbau, SUI
Kam 1996, 2007 und 
wieder 2012 (von YB)
Dressnummer 7

Behrang Safari
9.2.85, Abwehr, SWE
Kam 2008 und wieder 
2013 (von Anderlecht)
Dressnummer 19

Germano Vailati
30.8.80, Tor, SUI
Kam 2012 von  
St. Gallen
Dressnummer 18

Marco Streller
18.6.81, Angriff, SUI
Kam 2001 und wieder 
2007 (vom VfB Stuttg.)
Dressnummer 9

Marcelo Diaz
30.12.86, Aufbau, CHI
Kam Januar 2012 von 
Universidad de Chile
Dressnummer 21

Joo Ho Park
16.1.87, Abwehr, KOR
Kam 2011 von  
Jubilo Iwata (JPN)
Dressnummer 3

Valentin Stocker
12.4.89, Aufbau, SUI
Kam 2007 
von Kriens
Dressnummer 14

Yann Sommer
17.12.88, Tor, SUI
Kam 2003 und  
wieder 2010 (von GC)
Dressnummer 1

Geoffroy Serey Die
7.11.84, Aufbau, CIV
Kam Januar 2013 
von Sion
Dressnummer 8

Fabian Frei
8.1.89, Aufbau, SUI
Kam 2004 und wieder 
2011 (von St. Gallen)
Dressnummer 20

Stephan Andrist
12.12.87, Aufbau, SUI
Kam 2011 und wieder 
2013 (von Luzern)
Dressnummer 28

Mirko Salvi,
14.2.94, Tor, SUI
Kam 2009 
von Yverdon
Dressnummer 23

Endogan Adili
3.8.94, Aufbau, SUI
Kam Januar 2013  
von GC
Dressnummer 17

Fabian Ritter
25.9.91, Abwehr, SUI
Kam 2006  
von Biel-Benken
Dressnummer 35

Mohamed Salah
15.6.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den  
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 22
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Unser Gegner

	 1	 Mall Joël	 1991	 SUI
	30	 König Swen	 1985	 SUI

	 3	 Koubsky Jiri	 1982	 CZE
	13	 Martignoni Bruno	 1992	 SUI
	16	 Jäckle Olivier	 1993	 SUI
	19	 Garat Juan Pablo	 1983	 ARG
	20	 Gonzalez Alexander	 1992	 VEN
	22	 Nganga Igor	 1987	 CGO
	24	 Foschini Sandro	 1988	 SUI

	 6	 Burki Sandro	 1985	 SUI
	10	 Schultz Alain	 1983	 SUI
	11	 Marazzi David	 1984	 SUI
	14	 Lüscher Sven	 1984	 SUI
	17	 Romano Daniele	 1993	 SUI
	23	 Ionita Artur	 1990	 MDA
	25	 Teichmann Christopher	 1995	 SUI
	27	 Staubli Remo	 1988	 SUI
	33	 Callà Davide	 1984	 SUI

	 9	 Mouangue Otele	 1989	 CMR
	21	 Senger Dante	 1983	 ARG

Cheftrainer	 Weiler René	 1973	 SUI
Assistenztrainer	 Binggeli Thomas	 1964	 SUI
Assistenztrainer	 Jäggi Reto	 1973	 SUI
Torhütertrainer	 Riommi Gianluca	 1968	 ITA

FC Aarau

www.sunstar.ch
reservation@sunstar.ch

 

Klosters | saas-fee 
BrIssaGo | PIeMoNt

1500 Unternehmen 
haben Uns bereits ihre 
archive Und backUps 

anvertraUt.

11 spezialisierte 
 Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, 
neu auch in Basel

Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

Hoch hinaus mit  
unserem Know-how

Ob für Importe oder Exporte – auf die 
Logistik profis von Lamprecht Transport ist 
Verlass, wie auf einen kundigen Bergführer.  
Wo immer es hingehen soll, im weltweiten 
Güteraustausch werden unsere Logistik­
leistungen zu Ihrem Erfolg.

 
Hochbau   |   Tiefbau   |   Umbau 

 
 

Bei uns erhalten Sie alles aus einer Hand 
 
 

Frutiger AG Basel 
Tel. 061 906 50 50   |   basel@frutiger.com   |   www.frutiger.com 

 
Rotblau Match 
Ausgabe 1 / 2013 
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Unser Gegner

Zum Auftakt der Saison 2013/ 
2014 trifft der FC Basel auf den 
FC Aarau. Meister gegen Auf­
steiger und damit Meister der 
Challenge League: Die Affiche 
zu diesem Duell ist reizvoll – 
besonders für einen Spieler der 
Aarauer.

Er ist Basler und trat bereits mit 
fünf Jahren dem FCB bei, wo er 
bis zum 17. Altersjahr sämtliche 
Juniorenstufen durchlief und 
das Fussball-Abc erlernte. Sein 
Götti ist kein Geringerer als 
Karl Odermatt. Die Rede ist von 
Alain Schultz (30), der heute im 
Trikot des FC Aarau gegen Rot­
blau spielen wird.

Denn im Jahre 2000 verliess der 
gelernte Detailhandelsverkäu­
fer seine Heimat, um beim FC 
Aarau die ersten Schritte im 

Profifussball zu tätigen. Bis auf 
eine Spielzeit bei GC (2008/ 
2009) ist er dem Kanton Aargau 
treu geblieben. Je sieben Spiel­
zeiten in Aarau (aufgeteilt in 
drei Etappen) und beim FC 
Wohlen zeigen, dass «ich zwar 
Basler bleibe, aber mich in 
Aarau sehr wohlfühle», so der 
frühere Junioren-Internationale 
im Gespräch mit «Rotblau 
Match».

Wenn der Liganeuling gleich zu 
Saisonbeginn beim Champion 
antreten muss, darf man wohl 
nicht von einem Traumauftakt 
sprechen. «Natürlich nicht. In 
Basel zu punkten, ist schwer. 
Sehr schwer sogar. Das haben 
ganz andere Teams als der FC 
Aarau erfahren müssen. Meist 
ist der FCB aber zu Saisonbe­
ginn nicht ganz so stark. Die 

Meister  
gegen Meister

letzten Jahre haben gezeigt, 
dass er erst im zweiten Teil der 
Meisterschaft zu seiner absolu­
ten Stärke findet. Daher kom­
men wir mit dem nötigen Res­
pekt, aber ohne Angst in den 
St. Jakob-Park», so Schultz, der 
für seine Freistösse und Dis­
tanzschüsse gefürchtet ist.

Lange Zeit galt der FC Aarau als 
«unabsteigbar», bis er am Ende 
der Saison 2009/2010 doch 
noch, nach 29 Jahren Zugehö­
rigkeit zur obersten Spielklasse, 
in die Challenge League runter 
musste. Dabei geht oft verges­
sen, dass Aarau lediglich 18 000 
Einwohner zählt und damit 
kleiner als Riehen, Allschwil 
oder Reinach ist.

Bereits in der Saison 2011/2012 
pochte die Elf von Cheftrainer 
René Weiler an die Türe zur 
Raiffeisen Super League. Doch 
der FCA scheiterte in den Bar­
ragespielen am FC Sion. «Da 
wussten wir, dass wir dieses 

Ziel im nächsten Anlauf schaf­
fen können. Und ich glaube, 
dass wir ein verdienter und 
würdiger Aufsteiger sind. Wir 
hatten nie eine Formbaisse über 
Wochen oder gar Monate; nach 
jedem Punkteverlust respektive 
nach jeder Niederlage haben 
wir jeweils reagieren können», 
erinnert sich Alain Schultz an 
die letzte Saison zurück, die 
mit der Rückkehr in die Elite 
gekrönt wurde.

Zum jetzigen Zeitpunkt ist es 
schwer, die Stärke des Aufstei­
gers einzuschätzen. Der Verlust 
von Silvan Widmer (20), einem 
der talentiertesten Schweizer 
Verteidiger, in die Serie A zu 
Udinese Calcio versuchen die 
Aargauer mit dem Zuzug von 
Alexander Gonzalez wettzu­
machen. Der venezolanische 
Internationale ist eine Leihgabe 
des BSC Young Boys. Und mit 
Swen König hat Aarau einen 
Torhüter verpflichtet, der «in 
gesunder Konkurrenz» zum 
bisherigen Stammhüter Joël 
Mall stehen soll. Malls Vater 
Uwe war übrigens 1984 Meister 
in Basel – im Handball als 
Kreisläufer des RTV …

«Unser primäres Saisonziel ist 
der Ligaerhalt. Aber wir haben 
das Potenzial, um Rang 7 zu 
schaffen», sind sich Schultz 
und Trainer René Weiler einig. 
Und sie verschweigen nicht, 
dass sie mit dem Punktesam­
meln bereits am liebsten heute 
im «Joggeli» beginnen würden.
� Jordi Küng



Unsere Bilanzen

Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	

  1  Sommer, Yann	 58	 5310	 0	 0	 0	 0	 0

18  Vailati, Germano	 4	 390	 0	 0	 0	 0	 0

23  Salvi, Mirko	�  (22 Spiele FCB-U21, 1. Liga Promotion)

  3  Park, Joo Ho	 38	 3332	 1	 1	 4	 0	 0

  4  Degen, Philipp	 35	 2768	 3	 3	 11	 0	 0

  5  Ajeti, Arlind	 8	 424� (plus 12 Spiele FCB-U21, 1. Liga Promotion)

  6  Dragovic, Alex	 55	 4872	 4	 1	 13	 1	 0

15  Voser, Kay	 20	 1438	 0	 0	 2	 0	 0

16  Schär Fabian	 38	 3372	 8	 1	 11	 1	 0

19  Safari, Behrang� (25 Wettbewerbsspiele für Anderlecht)

26  Sauro, Gastón	 31	 2587	 1	 0	 1	 0	 0

27  Aliji, Naser� (20 Spiele/1 Tor FCB-U21, 1. Liga Promotion) 

31  Ritter, Fabian� (25 Spiele/5 Tore FCB-U21, 1. Liga Promotion) 

34  Xhaka, Taulant� (21 Spiele für GC in der Super League) 

Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	

  7  Degen, David	 46	 2574	 5	 4	 7	 0	 0

  8  Serey Die, Geoffroy	 23	 1735	 1	 3	 5� (12 Spiele/2 Tore Sion)

14  Stocker, Valentin	 51	 3959	 11	 26	 11	 0	 0

17  Adili, Endogan	 1	 33� (plus 11 Spiele/2 Tore FCB-U21, 1. Liga Promotion)

20  Frei, Fabian	 48	 3640	 7	 4	 10	 0	 1

21  Diaz, Marcelo	 48	 3382	 7	 4	 5	 1	 0

22  Salah, Mohamed	 50	 2871	 10	 10	 2	 0	 0

25  Jevtic, Darko	 3	 160� (plus 14 Spiele/6 Tore FCB-U21, 1. Liga Promotion)

28  Andrist Stephan	 4	 67	 0	 0	 1�(25 Spiele/6 Tore Luzern)

33  Elneny, Mohamed	 26	 1549	 0	 0	 1	 0	 0

  9  Streller, Marco	 52	 4223	 19	 13	 8	 0	 0

11  Bobadilla, Raúl	 11	 600	 1	 1	 1� (12 Spiele/6 Tore YB)

Diese Bilanzen beziehen sich auf die FCB-Wettbewerbsspiele der 
Vorsaison 2012/2013.

Einfach mehr Informationen. www.proffix.net

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER 

ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

Die moderne Business-Software für KMU überzeugt durch ein cleveres Adressmanagement sowie eine effiziente Auftragsbearbeitung  
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.



Ihr Partner für Direct Marketing

 Direct Mail Company AG
 Reinacherstrasse 131
 Postfach
 CH-4018 Basel
 Telefon  +41 61 337 87 87
 Fax  +41 61 337 87 71

 info@direct-mail-company.com
 www.direct-mail-company.com

Jetzt gibts die 
Meisterschaft 
auch zum Anziehen. 
Und Anstecken.
auch zum Anziehen. 
Und Anstecken.
Hol Dir das neue Meistershirt und den 
neuen Meisterpin – in den FCB-Fanshops 
oder online unter www.fcbwebshop.ch.

Jetzt gibts die 
Meisterschaft 
auch zum Anziehen. 
Und Anstecken.

FCB-Fanshop Stadion
St. Jakob-Park, Basel

FCB-Fanshop in der Manor 
Greifengasse 22, Basel

FCB-Fanshop Markus Vogel
Küchengasse 16, Basel

nitrocharge 
your game

Beherrsche den Platz, gewinne jeden Zweikampf, führe dein Team zum Sieg. 
Spüre die Energie, die den „Motor“ antreibt: adidas nitrocharge.

adidas.com/football
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Unser gestern Unser heute

Unser Impressum

	 1	 FC Basel 1893	 36	 21	 09	 06	 61	:	31	 72

	 2	 Grasshopper Club	 36	 20	 09	 07	 48	:	32	 69

	 3	 FC St. Gallen	 36	 17	 08	 11	 54	:	36	 59

	 4	 FC Zürich	 36	 16	 07	 13	 62	:	48	 55

	 5	 FC Thun	 36	 13	 09	 14	 44	:	46	 48

	 6	 FC Sion	 36	 13	 09	 14	 40	:	54	 48

	 7	 BSC Young Boys	 36	 11	 10	 15	 48	:	50	 43

	 8	 FC Luzern	 36	 10	 12	 14	 41	:	52	 42

	 9	 FC Lausanne	 36	 08	 09	 19	 32	:	51	 33

	10	 Servette FC	 36	 06	 08	 22	 32	:	62	 26

Die Schlusstabelle�s aison 2012/2013

Die heutigen Spiele� 1. RundeDie fünf Testspiele vor dem Meisterschaftsstart:

26. Juni 2013
FC Basel 1893 – RB Leipzig� 3:2 (1:1)
Birkenmoos, Rottach-Egern. – 200. – SR Peter Sippel (München).
Tore: 9. Streller 1:0. 32. Schulz 1:1 (Foulpenalty). 64. Frahn 1:2. 71. Andrist 
2:2. 86. Albian Ajeti 3:2.
FC Basel (1. Hz.): Vailati; Philipp Degen, Schär, Arlind Ajeti, Voser; Frei; 
David Degen, Chappuis, Jevtic, Bobadilla; Streller.
FC Basel (2. Hz.): Salvi; Xhaka, Sauro, Ritter, Aliji; Chappuis (65. Albian 
Ajeti); Adili, Simic, Campo, Andrist; Seferagic.

29. Juni 2013
SpVgg Unterhaching – FC Basel 1893� 0:2 (0:1)
Neuried, München-Krailing. – 300. – SR Karl Valentin (Taufkirchen).
Tore: 45. Jevtic 0:1. 90. Albian Ajeti 0:2.
FC Basel (1. Hz.): Vailati; Xhaka, Schär, Sauro, Aliji; Frei; Andrist, Chap­
puis, Jevtic, Bobadilla; Streller.
FC Basel (2. Hz.): Vailati; Philipp Degen, Ritter, Sauro, Xhaka; Chappuis 
(71. Albian Ajeti); David Degen, Jevtic (62. Simic), Campo, Andrist (54. 
Adili); Seferagic.

5. Juli 2013
FC Basel 1893 – Fortuna Düsseldorf� 3:0 (1:0)
Brühl, Grenchen. – 4191. – SR Pascal Erlachner (Wangen).
Tore: 7. Jevtic 1:0. 68. Simic 2:0. 78. Adili 3:0. 
FC Basel: Sommer; Philipp Degen, Schär, Sauro (46. Ajeti), Aliji; Frei  
(60. Elneny); David Degen (67. Salah), Jevtic (73. Ritter), Xhaka (60. Simic), 
Andrist (60. Adili); Bobadilla (46. Streller).

8. Juli 2013
FC Basel 1893 – Roter Stern Belgrad� 2:1 (0:1)
Brühl, Grenchen. – 4563. – SR Fedayi San (Gebenstorf).
Tore: 42. Mladenovic 0:1. 81. Stocker 1:1. 88. Bobadilla 2:1.
FC Basel (1. Hz.): Vailati; Voser, Ritter (28. Sauro), Ajeti, Aliji; Xhaka; David 
Degen, Jevtic, Simic, Andrist ; Adili.
FC Basel (2. Hz.): Vailati; Philipp Degen, Sauro, Dragovic, Safari; Frei; 
Salah, Elneny, Diaz, Stocker; Bobadilla. 
Gelbrot: 60. Kovacevic (Roter Stern).

10. Juli 2013
FC Basel 1893 – Borussia Dortmund� 1:3 (1:2)
St. Jakob-Park. – 18 696. – SR Alain Bieri (Bern).
Tore: 11. Reus 0:1. 17. Schär 1:1. 27. Mkhitaryan 1:2. 90. Hofmann 1:3.
FC Basel (1. Hz.): Sommer; Philipp Degen, Schär, Sauro, Safari; Frei; Salah, 
Elneny, Diaz, Stocker; Streller.
FC Basel (2. Hz.): Sommer; Voser, Ajeti, Dragovic, Aliji; Xhaka; David 
Degen, Simic (72. Adili), Jevtic, Andrist; Bobadilla.

13. Juli 2013	 19:45 Uhr	 FC Basel 1893	 –	FC Aarau
13. Juli 2013	 19:45 Uhr	 BSC Young Boys	–	FC Sion
14. Juli 2013	 13:45 Uhr	 FC Zürich	 –	FC Thun
14. Juli 2013	 13:45 Uhr	 FC Luzern	 –	Lausanne
14. Juli 2013	 16:00 Uhr	 FC St. Gallen	 –	Grasshoppers

Die nächsten Spiele� 2. Runde
20. Juli 2013	 19:45 Uhr	 FC Aarau	 –	FC Luzern
20. Juli 2013	 19:45 Uhr	 Lausanne	 –	BSC Young Boys
21. Juli 2013	 13:45 Uhr	 FC Thun	 –	FC St. Gallen
21. Juli 2013	 13:45 Uhr	 FC Sion	 –	FC Zürich
21. Juli 2013	 16:00 Uhr	 Grasshoppers	 –	FC Basel 1893

Herausgeber	 FC Basel 1893
Redaktion	 Remo Meister und Josef Zindel
Layout	 Stefan Escher
Druck	 Reinhardt Druck Basel
Auflage	 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate	 rotblau@fcb.ch
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Unser Gast

Welche Beziehung haben Sie 
zum FCB?
Ich bin ein grosser Fan des FC 
Basel und fiebere mit Rotblau 
mit. Ich bin in Flims (Graubün­
den) aufgewachsen und arbeite 
seit drei Jahren in Basel. Ich war 
schon immer fussballbegeis­
tert. International ist der FC 
Bayern München meine Mann­
schaft.

Sie arbeiten hier im «Joggeli» 
– was ist Ihr Job?
Ich bin Servicemitarbeiterin im 
«Nooch Coffee & Asian Kit­
chen». Das ist das Restaurant 
gleich beim Eingang zum Shop­
ping Center. Die Arbeit gefällt 
mir sehr gut; sie ist vielfältig 
und abwechslungsreich.

Beneiden Sie die Fussballer 
des FCB, die ebenfalls im 
«Joggeli» arbeiten?
Arbeiten die wirklich? Sie spie­
len doch einfach. Spass beisei­

te: Weil sie die besten Fussbal­
ler der Schweiz sind, verdienen 
sie es, dass sie ein gutes Gehalt 
erhalten. Ende Monat wollte ich 
schon einmal den Zahltag der 
FCB-Spieler haben; ein klein 
wenig Neid steckt vielleicht bei 
mir doch dahinter.

Mit welchem Spieler würden 
Sie am liebsten mal einen 
Kaffee trinken?
Ui, das ist eine gemeine Frage. 
Am liebsten mit dem ganzen 
Kader. Ich sehe sie ja recht oft, 
wenn sie zum Shopping Center 
kommen. Und ich finde alle auf 
ihre Art sehr sympathisch und 
freundlich. Ich bin diploma­
tisch und sage, dass ich gerne 
mit Mario Mandzukic vom FC 
Bayern München Kaffee trin­
ken gehen möchte.

Was gefällt Ihnen am FCB am 
besten?
Der ganze Verein kommt sym­
pathisch daher. Und die Meis­
terfeiern auf dem Barfüsser­
platz sind einfach sensationell. 
Der FC Basel hat für den 
Schweizer Clubfussball sehr 
viel getan und sich auch inter­
national einen guten Namen 
geschaffen. 

Gibt es etwas am FCB, das 
Sie gerne ändern würden?
Trotz langem Überlegen fällt 
mir beim besten Willen nichts 
ein. Der FCB ist perfekt auf­
gestellt – Clubleitung, Trainer­
stab, Spieler. Möge er weiterhin 
so vielen Menschen viel Freude 
bereiten.

Anita Svaganovic, 23
Nooch Coffee & Asian Kitchen, 
St. Jakob-Park

Markircherstrasse 33 CH-4055 Basel
T +41 61 386 99 00 F +41 61 386 99 01
voirol@voirolag.ch www.voirolag.ch

EDV-Zubehör

Showroom

www.voegtli .ch

Bürobedarf
Onlineshop

Büroeinrichtungen

Vögtli Bürotechnik AG — Florenz-Strasse 1d / Dreispitz  — 4023 Basel 
 

Tel. 061 338 50 00 — voegtli@voegtli.ch 



Ein Club, eine Region, 
eine Bank.

Der FC Basel 1893 und die 
Basler Kantonalbank haben 
vieles gemeinsam. Eng mit der 
Region Basel und ihrer Bevölke-
rung verbunden, erbringen wir
Spitzenleistungen auf unserem 
Gebiet. Aus diesem Grund 
arbeiten wir in vielen Bereichen 
zusammen. Für Sie. Und für
den Erfolg. 
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Ab sofort im FCB-Fanshop Stadion

und unter www.fcb.ch erhältlich.

Rheinknie-Pullover

50% Rabatt!



22  rotblau

Unser Vorgestern

26.10.2003: Aarau – FCB 2:2

vor 100 JaHREN …

Der FC Aarau ist nach seinem 
Abstieg wieder zurück in der 
höchsten Spielklasse. Wir 
haben uns für die Rubrik «Vor­
gestern» für ein Spiel zwischen 
dem FCA und dem FCB vor 
zehn Jahren entschlossen. Es 
endete am 26. Oktober 2003 auf 
dem Brügglifeld 2:2, was an 
sich nicht aussergewöhnlich 
gewesen wäre, hätte der Aussen­
seiter mit diesem Remis nicht 
eine bemerkenswerte Serie des 
FCB gestoppt. 

Der hatte nämlich zuvor saison­
übergreifend 19 Meisterschafts­
spiele in Folge gewonnen, den 

20. Match aber gestaltete er 
nicht mehr siegreich, weil sich 
Pascal Zuberbühler von Aaraus 
Stürmer de Napoli zweimal be­
zwingen lassen musste, wäh­
rend Aaraus Goalie Massimo 
Colomba Tor von Chipperfield 
und Tum zuliess. Als heutiger 
FCB-Goalietrainer hätte Colom­
ba wohl nichts dagegen, wenn 
das Resultat heute nicht mehr 
unentschieden enden würde, 
sondern mit einem FCB-Sieg – 
genauso wie Murat Yakin, 
David Degen, Philipp Degen 
und Marco Streller, die damals, 
vor zehn Jahren, allesamt be­
reits dabei waren.

NLA 2003/2004, 14. Runde: FC Aarau – FC Basel� 2:2
Brügglifeld. – 9250 – SR Philippe Leuba (Chexbres).
Tore: 6. De Napoli 1:1. 27.Chipperfield 1:1. 54. Tum 1:2. 67. de Napoli 2:2.
FC Aarau: Colomba; Vanetta,  Denicola, Christ; Tcheutchoua, Seoane, Wittl 
(74. Citko), Bühler (35. Moretto); Varela (81. Menezes), Bieli, de Napoli.
FC Basel: Zuberbühler ; Philipp Degen, Murat Yakin, Zwyssig, Smiljanic 
(74. Duruz); Barberis (84. David Degen), Cantalupppi, Atouba; Chipper­
field; Tum (82, Zé Maria), Streller.

… hat Oskar Bider aus dem Ba­
selbieter Langenbruck als erster 
Mensch mit einem Flugzeug die 
Alpen überquert. Am Tag nach 
seinem 22. Geburtstag, am 
13. Juli 1913, um vier Uhr früh 
startete Bider in Bern Richtung 
Italien. Das Jungfraujoch bilde­
te das grösste Hindernis. Über 
eine halbe Stunde lang rang der 
Flieger um die letzten hundert 
Meter, bis er die erforderliche 
Höhe von 3600 Metern erreich­

te. Um 6.10 Uhr überflog er mit 
etwa hundert Meter Höhenab­
stand das Jungfraujoch und ge­
langte darauf ohne Schwierig­
keiten zum Tanken nach 
Domodossola und danach nach 
Mailand. 
13 Tage wartete er in Mailand 
auf gutes Wetter und flog dann 
über den Lukmanier zurück, 
wo er in Liestal landete, um 
nachzutanken und seinen Weg 
nach Bern zu vollenden.

Der Innenbandverteidiger.

Wir bieten Chancen.

Standort Medical / Kosmetik
Eulerstrasse 55 
CH-4051 Basel
Telefon +41 61 560 30 66

■■ Kosmetiker / in mit EFZ

Medical
■■ Arztsekretär / in HWS
■■ Medizinische / r Sekretär / in H+
■■ Dipl. Chefarztsekretär / in HWS
■■ Med. Praxiskoordinator / in SVMB
■■ Fachkurse
Praxislabor, Infusionstechniken, 
Sprechstunden assistenz, Röntgen
■■ Ausbildungskurs für Berufs bildner / innen
■■ Naturwissenschaftlicher Vorkurs

Handel
■■ Kaufmann / Kauffrau mit EFZ
■■ Büroassistent / in mit EBA
■■ Kaufmännischer Vorkurs
■■ Bürofach- / Handelsdiplom VSH 
■■ Abendhandelskurse VSH / SGV

Kosmetik

info@hws.ch 
www.hws.ch

Management
■■  Technische/r Kaufmann / -frau VSK,  
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Wirtschaftsfachmann / -frau VSK
■■ Führungsfachmann / -frau SVF, 
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Kommunikationsfachmann/-frau
■■ SVEB-Zertifikat
■■ Ausbilder / in, eidg. Fachausweis

Standort Management / Handel
Aeschenplatz / Dufourstrasse 49
CH-4052 Basel
Telefon +41 61 279 92 00



www.novartis.com

Wir sind auf der ganzen  
Welt zuhause.

Und in der Schweiz daheim.
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